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Neneſte Ereigniſſe
Die Karlsruher Feſtlichkeiten nahmen ihren ungeſtörten Fortgang wenn
auch in kleinerem Rahmen und wurden geſtern beendet

Durch die Montag Sitzung iſt der Gumbinner Militärprozeß in ſein
entſcheidendes Stadium getreten

Nach dem bisherigen Ausfall der franzöſiſchen Kammerwahlen ſcheint

das Miniſterium Waldeck Rouſſean eine Niederlage erlitten zu haben

Jn Südafrika werden nunmehr die Operationen gegen die Buren mit
Energie fortgeſetzt

Wie wird der Gumbinner Prozeß enden

Halle 29 April
Der Gumbinner Militärprozeß iſt durch die geſtern erfolgte Ver

eidigung des Fahnenſchmiedss Skopeck in ſein entſcheidendes
Stadium getreten Skopeck iſt der wichtigſte Belaſtungszeuge gegen die
Angeklagten und wenn der Gerichtshof zu der Ueberzeugung gelangt iſt
daß offenbare Unglaubwürdigkeit bei Skopeck nicht vorliege ſo iſt der
Ausgang des Prozeſſes aller Wahrſcheinlichkeit nach mindeſtens für Marten
ein ungünſtiger Das iſt auch die Annahme der Vertheidigung die ſich
aufs äußerſte bemühte die Unglaubwürdigkeit der Skopeck ſchen Ausſagen
darzuthun Wenn Skopeck nicht unvereidigt bleibe erklärte der Vertheidiger

Martens ſo ſei dem Gerichtshof das Urtheil über die Angeklagten bereits
vorgezeichnet Ein klaſſiſcher Zeuge iſt allerdings dieſer zuerſt der Mit
thäterſchaft Verdächtige nicht Jn ſeinen Angaben ſind mancherlei Wider
ſprüche aufgefallen er ſelbſt ſagte von ſich er erzähle in der Trunkenheit
bisweilen Märchen um die Leute zu unterhalten Aber in der Haupt
ſache in der Behauptung daß er vor der Ermordung des Rittmeiſters
v Kroſigk zwei Männer mit ſteifen Mützen anſcheinend Vorgeſetzte
an der Bandenthür habe ſtehen ſehen iſt er bei den Kreuz und Quer
fragen feſt geblieben Zweifellos iſt Skopeck ein ſehr beſchränkter leicht
eingeſchüchterter Menſch der Eindruck den er hervorruft mag nicht der

beſte ſein Aber für die Vermuthung daß er als Mitthäter in Betracht
kommt fehlt es doch an genügenden Anhaltspunkten fehlt vor allem ein

ernſtes Motiv zur That Ebenſo unhaltbar erſcheint die Annahme rachſüchtige
von dem Rittmeiſter v Kroſigk gekränkte Civilperſonen könnten den
Mord verübt haben Einen ſolchen ſicheren unmittelbar tödtlichen Schuß
abzugeben das unternimmt nur ein ausgezeichneter geübter Schütze der
ſich auf ſeine Hand und ſein Auge abſolut verlaſſen kann unternimmt
auch nur Jemand der die Verhältniſſe des Ortes und des militäriſchen
Dienſtes auf das genaueſte kennt Weder ein Civiliſt noch ein gemeiner

Soldat hälte die Tollkühnheit gehabt ſich an die Bandenthür heran
zuſchleichen und ſich in den Hinterhalt zu legen Das durfte nur Jemand
wagen der ein gewiſſes Maß von Autorität von Befehlsgewalt beſaß der
im Fall einer etwaigen Ueberraſchung vor Begehung der That irgend welche
dienſtliche Obliegenheit vorſchützen konnte u ſ w Dem Urtheil des Kriegs

gerichts und noch mehr deſſen Begründung ſieht die Oeffentlichkeit mit
der geſpannteſten Erwartung entgegen Der Angeklagte Hickel wird wohl

Sein Recht
Roman von Marie Diers

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als der gnädige Herr geſtorben war war die Trauer groß

geweſen Aber es gab doch viele unter den Leuten und das
waren gerade die beſten tüchtigſten Männer denen das in ihrer
Mitte wuchernde Bettlerthum ein großes Aergerniß geweſen
war die meinten mit dem neuen Regiment würde nun wohl
eine ſtraffere Ordnung eintreten Jetzt würde jeder nach Ver
dienſt belohnt werden und nicht mehr der Faule der Heuchler
die beſten Tage haben

Es trat auch eine ſtraffere Ordnung ein Wer nicht arbeiten
wollte bis an die Grenze ſeiner Kräfte der mußte hungern oder
fortgehen Aber gar bald mußte man erfahren daß der neue
Herr nicht nur ſtreng war ſondern auch ohne Milde daß bei
ihm auch die Krankheiten und Altersſchwächen keine Schonung
zu erwarten hatten

Jrn dem einen Zimmer des Wirthſchaftsgebändes das früher
der einfach möblierte Arbeitsraum des Oberinſpektors geweſen
je aber elegant und bequem ausgeſtattet war ſaß Oskar von
Toſtedt an dem eichenen Schreibtiſch der mit Papieren bedeckt
war und vor ihm ſtand der grauköpfige Oberinſpektor Wiegers
in einer grünlichen Lodenjoppe und Kanonenſtiefeln

Toſtedt trug ein braunes Sammetjacket das ihn vortheilhaft
kleidete aber in jeder Bewegung zeigte ſich noch der frühere
Militär Er ſaß über die Bücher gebeugt und rechnete lautlos
Ab und zu machte er eine Notiz in ſein kleines Merkbuch

Durch die beiden offenen Fenſter ſtrich die erquickende
Frühlingsluft herein klang das Wiehern der Pferde und das
Brüllen der Kühe deutlich aus den nahe gelegenen Ställen

Der alte Juſpektor trat von einem Bein auf s andere als
ermüde ihn das lange Stehen Bei dem verſtorbenen gnädigen
Herrn hatte er ja allerdings auch geſtanden aber das war
ſtets gegangen huſch Mit dem Flederwiſch darüber hin wie

Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Klälker und ber

Beiſtand und ihre Hilfe
immer nur vom Vertrauen ab während die öffentliche Meinung mit

er ſelbſt es damals halb ärgerlich genannt hatte Der gnädige
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auch diesmal wieder freigeſprochen werden Siehe den Spejzialbericht in
heutiger Nummer

Welche Zeit die Prozeßverhandlungen noch beanſpruchen werden läßt

ſich noch nicht genau überſehen Der Korreſpondent der L N
meldet aus Gumbinnen Die Hoffnung daß der Gumbinner Prozeß
mit Montag 28 zu Ende gehen werde hat ſich nicht erfüllt Durch
fortwährende neue Zwiſchenfälle iſt es vielmehr dahin gekommen daß der
früher in fünf Sitzungstagen erledigte Prozeß diesmal beinahe vierzehn
Tage in Anſpruch nehmen wird da zu Dienstag noch Zeugen geladen
ſind und demgemäß erſt am Mittwoch mit den Plaidoyers begonnen
werden kann Das Urtheil wird für Donnerstag Abend erwartet Ueber
den Ausgang des Prozeſſes gehen hier die Meinungen noch ſehr aus
einander

Politiſche AUeberſiuht
Dentſches Reich

Berlin 28 April Hofnachrichten Der Kaiſer weilt noch
auf der Wartburg Derſelbe wird am Mittwoch nach Berlin zurückkehren

Die Kaiſerin traf am Sonnabend Abend in Berlin ein Am
Sonntag ſpeiſte ſie mit dem Prinzen rn und der Prinzeſſin
Victoria Luiſe nebſt Gefolge im Schloß Belevue und verblieb dort auch
den Nachmittag mit den kaiſerlichen Kindern und einigen geladenen
Spielgenoſſen zum Thee auch heute wollten die Herrſchaften in Schloß
Bellevue ſpeiſen

Die Karlsruher Feſtlichkeiten aus Anlaß des Regierungs
jubiläums des Großherzogs nehmen ihren ungeſtörten Fortgang wenn
auch in kleinerem Rahmen Am Montag empfing der Großherzog
eine Abordnung der erſten badiſchen Kammer der er erwiderte nur durch
feſtes Zuſammenwirken aller Kräfte im Staate ſei es möglich das Gute
was man wünſche durchzuführen Treue Pflichterfüllung ſei im Leben
Alles Zur Abordnung der zweiten Kammer ſagte der Großherzog die
zur rechten Zeit gegebene Verfaſſung des Landes müſſe erhalten bleiben
Er ſei überzeugt daß er hierbei auf die Mitwirkung der zweiten Kammer
rechnen könne Den Miniſtern dankte Großherzog Friedrich für ihren

Ein gutes Verhältniß zu den Miniſtern hänge

Vorſicht aufzünehmen ſei
Ueber den Beſuch des Grafen Walderſee in München

wird weiter gemeldet Der Prinz Regent führ am Montag Vormittag
mit dem Generalfeldmarſchall Grafen Walderſee in offenem Wagen
gefolgt von den Herren des militäriſchen Hauſes nach dem Armeemuſeum
um die dort aufgeſtellten Erinnerungsſtücke an die oſtaſiatiſche Ex
pedition zu beſichtigen Jn dem Muſeum waren auch der Kriegs
miniſter der Chef des Generalſtabes der Vorſtand des Armeemuſeums
anweſend ſowie alle in München weilenden Ofſiziere Sanitätsoffiziere und
Militärbeamte die den Feldzug in China mitgemacht haben und ferner
der preußiſche Militärattache Während der Beſichtigung theilte Graf
Walderſee einige Erinnerungen an die Expedition in China mit und ge
dachte dabei beſonders anerkennend der Theilnahme der bayriſchen
Truppen Jm weiteren Verlaufe des Vormittags beſichtigte der General
feldmarſchall unter Führung der beiden Bürgermeiſter das Rathhausg
und trug ſich auch in das goldene Buch Münchens ein

Auf militäriſchem Gebiete läßt ſich der Berl Lokalanz
aus München melden daß Graf Walderſee dorthin den Wunſch zu
übermitteln gehabt habe das zweite bayeriſche Armeekorps deſſen
Kommando jetzt in Würzburg concentriert it vollſtändig nach der
Pfalz zu verlegen wo bisher nur eine Diviſion ſtand Ferner ſoll der
Graf eine Verſtändigung darüber herſtellen daß das jährlich wiederkehrende
Manöver zwiſchen bayeriſchen und deutſchen Truppen als reguläre Jn
ſtitution eingeführt werde und endlich ſoll es ſeine Aufgabe geweſen ſein
auf eine weitere Anpaſſung der bayeriſchen Uniform an die der preußiſch
deutſchen Korps hinzuwirken

Herr hatte kaum hingehört und war froh geweſen wenn die
Sache abgethan war

Aber der nene Herr Ja das war etwas anderes Er hatte
ja gewiß nichts dagegen und konnte es nur löblich finden daß
Herr von Toſtedt ſich mit ſolcher Energie in die Landwirth
ſchaft die ihm ganz fremd war hineinzuarbeiten bemühte
Ja er bewunderte oft ſeine raſche Faſſungskraft dabei Aber
die Art wie er ihm alles auf Heller und Pfennig nachrechnete
war ihm doch wirklich gegen die Ehre Und lieber Gott man
iſt ein alter Mann und hat ſich mit den Jahren ſo ſeine eigene
Buchführung angewöhnt und es iſt damit alle die Zeit her
gegangen Und nun kommt ſo ein junger mit Reſpekt zu
ſagen grüner Leutnant der laum ſeine erſten drei Jahrzehnte
hinter ſich hat und will einen kujonieren und monieren und
man darf nichts ſagen wenn es einem auch heiß den Rücken
entlang läuft

Ja und nun heute wieder Der alte Wiegers warf einen
verſtohlenen Blick auf die Stutzuhr die ihn in ihrer Vor
nehmheit beinahe verächtlich anzugrinſen ſchien Richtig zehn
Minuten über eine halbe Stunde mußte er nun ſchon hier
ſtehen als wenn er auf der Welt weiter nichts zu thun hätte

Endlich hob Toſtedt den Kopf und ſagte nachläſſig
Na heute ſtimmt es ja mal Wiegers der verſtorbene

Herr hatte immer Herr Wiegers geſagt oder wenigſtens
lieber Jnſpektor oder dergleichen Aber ich kann Jhnen

einen Vorwurf nicht erſparen den ſich ein ſo alter Beamter
nicht mehr zuziehen dürfte

Na was iſt denn nu ſchon wieder dachte Wiegers er
grimmt Seine ſonſt ſo treuherzigen Augen blitzten ordentlich
kriegeriſch den Gebieter an

Es handelt ſich um die Rechnungen für Düngemittel und
Bodenverbeſſerungen fuhr Toſtedt in derſelben hochmüthigen
Art fort Dieſe ſind im Verhältniß viel zu hoch Jch wünſche
ſie bei dem nächſten Abſchluß etwa um ein Drittel herabge
mindert zu ſehen Darnach haben Sie ſich zu richten

Der Jnſpektor ſtand einen Augenblick wie vom Donner ge

Kauernfreund

14 Jahrgang
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Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
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Der preußiſche Kultusminiſter richtete nach der Bresl
eine Circularverfügung an ſämmtliche ProvinzialSchul

kollegien in der er ſie auffordert anläßlich der Einführung der neuen
Orthographie die bisher gebräuchlichen Volksſchullehrbücher deren
Jnhalt vielfach dem Kindesalter wenig angepaßt nicht genügend realiſtiſch
und zu ideal manchmal veraltet und ſogar ſprachlich unkorrekt ſei bis
zum 1 Oktober einer ſorgfältigen und unnachſichtlichen Prüfung zu unter
ziehen und ihm zu berichten welche Leſebücher beizubehalten abzuändern
oder zu beſeitigen ſeien

Jm Abgeordnetenhauſe wurden in der MontagSitzung die
in der Nebenbahnvorlage enthaltenen einzelnen Forderungen unver
ändert und ohne weſentliche Diskuſſion ſowie ohne daß es eines Ein
greifens des Miniſters bedurſt hätte bewilligt Die zugehörigen Petitionen
wurden überwiegend der Regierung als Material überwieſen Dienstag
ſtehen auf der Tagesordnung Provinzialdotationsgeſetz Landgemeinde
ordnung und kleinere Geſetzentwürfe Das Abgeordnetenhaus wird voraus
ſichtlich vom 10 bis 27 Mai eine Pfingſtpauſe eintreten laſſen Von
der Abſicht einer Vertagung bis zum Herbſt von der hier und da in der
Preſſe geſprochen wird iſt der Nat Ztg zufolge in unterrichteten
parlamentariſchen Kreiſen nichts bekannt man nimmt vielmehr nach wie
vor an daß gegen Mitte Juni die Seſſion geſchloſſen werden wird

Laut Mittheilung des Deutſchen Samariterbundes
ſtehen auf der Tagesordnung des in Poſen ſtattfindenden V Samariter
tages folgende Verhandlungsgegenſtände Bedeutung der Aenrzteſchaft für
das Rettungsweſen Referent Geheimrath v Bergmann Organiſation
der weiblichen Krankenpflege Referent Profeſſor Zimmer das Rettungs
weſen in den Großſtädten Referent Profeſſor G Meyer der Rettungs
dienſt im Eiſenbahnverkehr Referent Geh Sanitätsrath Brähmer

Unter der Spitzmarke Das badiſche Jubelfeſt und die
Sozialdemokratie ſchreiben die Leipz N Der Vorſitzende der
ſozialdemokratiſchen Fraktion des badiſchen Landtages Abg Dreesbach
wurde im Auftrag des Großherzogs vom Hofmarſchallamt mit einer Ein
ladung zum Jubiläums Feſtmahle bei Hofe beehrt Die Fraktion hat
wie der Vorwärts mittheilt die Einladung abgelehnt weil die
Vorbereitungen zur Maifeier keine Zeit ließen Künftig wird man

nach dieſer Erſahrung wohl auf Einladungen verzichten

Kiel 28 April Wie das L zu berichten weiß wird das
3 Seebataillon in Kiantſchon jetzt um eine fünfte Kompagnie ver
mehrt letztere wird beritten gemacht auch die Matroſen Artillerie in
Kiautſchou erfährt am 1 Oktober eine Verſtärkung um etwa das Doppelte

Frankreich
Ueber den Ausfall der Kammer Wahlen

Paris 28 April Wie vorauszuſehen war hat der geſtrige erſte
Wahltag für die Deputiertenkammer uur in einem Theile der Wahl
bezirke ſchon die Entſcheidung gebracht Jn einer großen Anzahl von
Departements und Arondiſſements wird erſt der Tag der Stichwahlen
Klarheit darüber ſchaffen ob ſich die Wahlberechtigten für das Mini
ſterium Waldeck Rouſſeau oder gegen ſeine Politik der radikal republi
kaniſchen Vertheidigung erklären wollen Schon die erſten Entſcheidungen
der Wahlſchlacht zeigen daß ſich die Stimmung des Volkes in zu
nehmendem Maße den Nationaliſten zuneigt Man darf darin wohl
weniger ein Kennzeichen wiedererwachender Kriegs und Revancheluſt als
ein Symptom des um ſich greifenden Antiſemitismus erblicken Der
Sozialismus ſcheint ganz ins Hintertreffen zu gerathen Beſonders Paris
das mehr als andere europäiſche Hauptſtädte für das übrige Land ton
angebend iſt dürfte bald ganz in antiſemitiſchen Händen ſein und ſich in
dieſer Hinſicht zu einem weſteuropäiſchen Wien entwickeln Das aus einem
Bündniß der Plutokratie mit dem gemäßigten Sozialismus hervor
gegangene Kabinett Waldeck Rouſſeau wird bald h haben

Bis Mittag waren im Miniſterium des Jnnern 572 Wahlergebniſſe
bekannt Danach ſind 248 Miniſterielle und 158 Antiminiſterielle gewählt
während 171 Stichwahlen ſtattzufinden haben Von den gewählten De
putierten ſind 89 Republikaner 92 Radikale 41 ſozialiſtiſche Radikale 21
Sozialiſten 31 Nationaliſten 60 antiminiſterielle Republikaner 65 Kon
ſervative 2 diſſidierende Soztaliſten Nach einer n der

Agence Havas gewinnen die Konſervativen 3 Sitze und verlieren 2 die
h

rührt Aber er bezwang ſich und nur ſeine Stimme zitterte als
er ſagte

Um Verzeihung gnädiger Herr aber das beruht wohl auf
einem Jrrthum Das iſt ja garnicht möglich

Und wie wenn Toſtedt nur auf eine Gegenrede gewartet
hätte ſo fuhr er jetzt auf und donnerte den alten Mann an
als habe er einen ſeiner Rekruten vor ſich

Zum Donnerwetter Wiegers halten Sie den Mund wenn
ich befehle Dieſe Subalternenherrlichkeit hat jetzt ein für alle
Mal ein Ende Wenn der ſelige Herr Graf die Sachen gehen
ließ wie ſie gingen ſo konnte er das denn er war der Herr
Jch aber ſtehe hier als Verwalter für den Erben und ich will
daß dieſe Lodderei jetzt aufhört Jch ſage die Rechnungen
ſind zu hoch und dem muß abgeholfen werden Verſtanden

Seine Fauſt fuhr donnernd anf die Tiſchplatte Mit heiß
erglühtem Geſicht ſtand der alte Wiegers vor ihm Wenn nur
wenigſtens die Fenſter zu wären nun konnte jeder Knecht dieſen
Auftritt belauſchen Und dies war in ſeinem langen arbeits
reichen Leben das erſte Mal daß ſo etwas zwiſchen ihm und
ſeinem Brotherrn vorfiel Aber ſtill ſein und den Herrn
Leutnant im Glauben laſſen er ſei im Recht nein das ging
nicht

Mit ſcheuem Ton fing er noch einmal an Wenn der
gnädige Herr ſich nur überzeugen wollten daß die Rechnungen
thatſächlich nicht zu hoch ſind im Vergleich zu dem ausge
dehnten Territorium Natürlich kann geſpart werden aber das
iſt dann keine eigentliche Erſparniß ſondern gerade das Gegen
theil Denn je weniger der Boden bekommt je mehr vermindert
ſich ſeine Ertragsfähigkeit Man könnte ja ſchließlich gar keine
Koſten daran wenden aber dann wäre in kaum zwei Jahrzehnten
der Acker ganz heruntergekommen ausgepauvert wie wir Land
leute ſagen

Toſtedts Zorn ſchien ganz verflogen Er ließ Wiegers
ruhig ausreden und betrachtete ihn dabei mit einem ſonderbar
geſpannten Ausdrucke Als dieſer ſchwieg änderten ſich ſeine
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Seite 2 Mittwoch
Nationaliſten gewinnen 14 und verlieren 6 die antiminiſteriellen Repübli
kaner gewinnen 19 und verlieren 18 die Republikaner 13 bezw 9 die
Radikalen 13 bezw 12 die ſozialiſtiſchen Radikalen 5 bezw 4 die
Sozialiſten 1 bezw 4 Sitze

Die Blätter beſprechen den geſtrigen Wahltag und ſind erfreut feſt
ſtellen p können daß die Wahlen in der größten Ruhe verlaufen ſind

Echo Paris Gaulois Autorits Petit Journal Soleil
Jntranſigeant und Voir Nationale meinen das Miniſterium habe

eine in die Augen ſpringende Niederlage erlitten welche beſonders
charakteriſiert werde durch den Mißerfolg Millerands und Briſſons dieſe
Blätter meinen daß die Majorität in der Kammer eine Abänderung im
Vergleich zu der bisherigen erfahren werde Siècle Rappel Radſcal
Lanterne und Petite République ſtellen den Gegenſatz zwiſchen dem

Ausfall der Wahlen in Paris und in der Provinz feſt ſie ſagen während
in Paris der Cäſarismus zum Siege gelangt ſei bleibe die Provinz ent
ſchloſſen republikaniſch oder werde es Der Nationalismus ſei dort nieder
geſchmettert Das Endreſultat werde mit einem Gewinn von im Ganzen
50 Sitzen zu Gunſten der Republikaner abſchließen

Groſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Aus Amſterdam wird der T gemeldet Jn der UmgebungKrügers iſt die Meldung ingeno en aß ein Vertrauter Steijns
zu Krüger unterwegs ſei um den Präſidenten über die Forderungen
Englands und den Stand der Verhandlungen zu unterrichten Die
Reiſe geſchehe aur der Form wegen in Wirklichkeit ſeien die Vor
ſchläge der Führer ſeitens des Hauptkommandos abgelehnt worden
Es wird verſichert daß nach dem Abbruch der Verhandlungen Wolſeley
unmittelbar dem Könige Vorſchläge unterbreitete die den Buren
forderungen bedeutend näher kommen ob mit Erfolg iſt bisher nicht
bekannt geworden So viel ſteht feſt daß unter den Burenführern völlige
Uebereinſtimmung darüber beſteht daß bei der erneuten Aufnahme der
Feindſeligkeiten ſämmtliche Kommandos wiederum zu Felde ziehen

Johannesburger Telegramme des Daily Telegraph beſagen nach
der Magdeb Ztg daß Delarey nachdem er am Dienstag Be
rathungen mit feinen Abtheilungen gepflogen hatte am Mittwoch mit
einigen Mitgliedern ſeines Stabes in Klerksdorf eingetroffen iſt Gleich
zeitig wird gemeldet daß die Kolonnen unter den Generalen Jan Hamilton
und Bruee Hamilton ſowie unter Oberſt Colenrrander im Weſten Oſten
und Norden die Operationen gegen die Buren fortſetzen

Die neueſte Nummer des Burenfreund giebt zwei Bilder wieder
welche beweiſen ſollen daß engliſche Soldaten abfichtlich und bewußt
Burenuniform tragen Die erſte Aufnahme zeigt einen engliſchen
Huſaren in einem Anzuge der ſich in nichts von den üblichen Buren
kleidern unterſcheidet ſelbſt der Schlapphut bedeckt engliſche Soldaten
häupter nur das Gewehr wird anders getragen gis bei den Buren Dem
betreffenden Blatte zufolge liegen eidliche Erklärungen vor daß Buren
wegen KhakiTragens erſchoſſen wurden obwohl ſie den Nachweis zu
liefern bereit waren daß ihre Kleider aus den Depots des Freiſtaats
ſtammten deſſen Artilleriſten ſchon immer Uniformen aus einem khaki
ähnlichen Stoffe trugen

Lokales JDer Rahdruc unſerer Orjghigk Lokale Berſchte ſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 29 April
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloffenen Sitzung bezüglich der Erwerbung

von Schmelzer s Park und des mit Amtsgarten die von
der Bau und Finanzkommiſſion geſtellten Ankräge

Von der Univerſität Dem Privatdozenten Dr Adolf Cluß iſt
das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Halleſche Straßenbahn Jn der geſtrigen Generalverſammlung
waren 8 Aktionäre anweſend welche ein Aktienkapital von 514500 Mark
und 1029 Stimmen vertraten Nach Erledigung der Formalien theilte
der Vorſitzende Herr Geh Kommerzienrath Lehmann mit daß auch die
letztjährigen Betriebs Reſultate leider r ungünſtige ſeien denn es habe
ſich wiederum ein Verluſt von 52470 62 Mark ergeben durch welchen ſich
die Unterbilanz auf 64184,15 Mark erhöht Die Betriebseinnahmen ſeien
in dem Berichtsjahre gegen die Einnahmen des Vorjahres zwar um circa
31000 Mark geſtiegen dieſen Mehreinnahmen ſtänden aber nicht unbe
deutende Mehrausgaben für Löhne Koſten oder Jnſtandhaltung der Wagen
und Batterien Abgabe an die Stadtgemeinde 12641,78 Mark uſw uſw
gegenüber Haupturſache für die ſchlechten Ergebniſſe ſei jedoch nach wie
vor der koſtſpielige und dabei unzuverläſſige automobile Betrieb deſſen
Beſeitigung die Verwaltung trotz ler aufgewendeten Mühen bisher nicht

habe erwi können e befinde ſich die Verwaltung erfreulicher
weiſe jetzt in der Lage den Aktionären die Mittheilung machen zu können
daß die jahrelangen Bemühungen endlich von Erfolg gekrönt wordenſind denn vorgeſtern ſei von dem Herrn Kultusminiſter ein Schreiben

eingelaufen wonach der Vorſteher des Phyſikaliſchen Jnſtituts Herr Pro
feſſor Dorn ſeine bekannten Einſprüche gegen die Einführung
der oberirdiſchen Stromzuleitung fallen laſſen wolle wenn die
Straßenbahn die von ihm geſtellten Bedingungen zu erfüllen
bereit ſei Letztere ſeien wie der Herr Vorſitzende bemerkte
keine allzu harten und beſtänden darin daß 1 die Straßenbahn an
das Phyſtkaliſche Inſtitut eine v von 14000 Mk zu zahlen
2 ein unterirdiſches Rücklritungs u Speiſekabel von der Ecke der Hermann
Geiſtſtraße bis zu den Kleinſchmieden zu legen und 3 ür die möglichſte
Jſolierung der Schienen Sorge zu tragen habe Die Koſten der Forde
rungen zu 2 und 3 wären nicht bedeutende Daneben ſoll eine aus Sach
verſtändigen beſtehende Kommiſſion in welche der Herr Kultusminiſter die
Straßenbahn und der Direktor des Phyſikaliſchen Jnſtituts je ein Mitglied

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſtellen Sollten die Störungen nachher größere ſein ſo habe die Kommiſſion
durch Majoritätsbeſchluß zu entſcheiden ob auch noch auf der Poſtſtraßen
Linie vom Nordende der Friedrichſtraße bis zum Leipziger Thurm ein
Rückleitungskabel zu legen iſt Nach Anſicht der Verwaltung könne ſo
führte der Herr Vorſitzende weiter aus ſich die letztere mit dieſen Be
dingungen ohne weiteres einverſtanden erklären und da auch ſeitens
des Herrn Eiſenbahnminiſters der Königlichen Regierung in Merſeburg
ſowie der ſtädtiſchen Behörden gegen die Einführung des Ober
leitungs Betriebes kaum noch Einwendungen gemacht würden ſo
dürften für die Geſellſchaft nunmehr wohl beſſere Zeiten kommen
Die Arbeiten ſollen binnen n Friſt in Angriff genommen und ſo
gefördert werden daß die Eröffnung des Oberleitungsbetriebes auf den
geſammten Strecken noch im Laufe dieſes Sommers erfolgen kann Jm
weiteren Verlauf der Verhandlungen wurde der vorgelegte Rechnungs
abſchluß genehmigt dem Aufſichtsrath und Vorſtande Entlaſtung ertheilt
und der im Turnus ausſcheidende r Exnſt Jordan wieder in den
Aufſichtsrath gewählt Der dem Aufſichtsrath ſeit Begründung der Ge
ſellſchaft angehörende Herr Regierungsbaumeiſter Küchler zu Wermels
kirchen hat ſein Mandat aus Geſundheitsrückſichten h Zu

Rechnun rigen für das laufende Geſchäftsjahr beſtimmte die General
verſammlung die Herren Rechtsanwalt Dr Mennicke und den vereidigten
Bücherreviſor Peckmann Jn dem Perſonalbeſtande ſind nennenswerthe
Veränderungen nicht eingetreten die Zahl der Motor und Anhänge
wagen iſt dieſelbe geblieben r wurden im Ganzen 1133251
Wagenkilometer und zwar 102 mit Motorwagen und 110997 mit
Anhän 3 Die Einnahmen für die Motorwagen Kilometer betrugen
Mark 290520 20 28,419 ig Kilometer die AntangemagenKilometer Mark 25521 20 ob Pfg p Kilomeker Die Geſammt
zahl der beförderten Perſonen belief ſich auf 3250224

Freie Handwerker Die geſtern Abend in den Kaiſerſälen ab
gehaltene zahlreich beſuchte Verſammlung wurde durch Herrn Mechaniker
Kleemann eröffnet welcher auch über die Punkte Wahl zur Handwerkskammer We werden die Handwerkskammern berathen Huene
ſchluß der freien Handwerker zu Berufsvereinigungen ſprach Nach einer leb
haften Debatte wurde folgende Reſolution angenommen Die heute in den
Kaiſerſälen verſammelten freien Handwerker bedauern aufrichtig daß in

dem neuen Handwerkergeſetz nicht durch ein allgemeines Wahlrecht ſämmt
lichen Handwerkern Gelegenheit gegeben iſt i an den Wahlen zu den
Handwerkskammern betheiligen zu können Sie hält die Herbeiführung
eines beſſeren Stimmenverhältniſſes in den Handwerkskammern zwiſchen
Jnnungen und freien Handwerkern im Intereſſe des geſammten Hand
werks für geboten Die Verſammlung erkennt an daß das beſtehende
Mißverhältniß zu beſeitigen iſt wenn ſich die einzelnen Berufe auch die
Mitglieder derjenigen Berufe für welche zwar eine Jnnung beſteht die
ſich aber derſelben nicht anſchließen wollen zu wahlberechtigten berufsge

noffenſchaftlichen r zufammenſchließen Dieſe Berufsvereinig
ungen ſind in allen Städten möglichſt viel und zwar mit der Ausdehnung
auf die Umgebung zu errichten Sämmtliche Berufsvereine reſp die Ge
werbevereine haben Mitglieder zu einem Gewerbeausſchuß zu wählen welche
die Wünſche der freien Handwerker entgegennimmt verarbeitet und zum
Antrag erhebt Zuletzt ſprach Herr BVergolder Seebach Ueber den Be
fähtgungsnachweis Jm Anſchluß daran wurde folgende Reſolution ge
nehmigt Die heute in den Kaiſerſälen verſammelten freien Hand
werker lehnen die von verſchiedenen Seiten angeſtrebte Einführung eines
Befähigungsnachweiſes entſchieden ab wegen der ganz erheblichen Nach
theite die derfelbe für das geſammte Handwerk im Gefolge haben
würde und zwar weil dadurch 1 die Heranbildung des noth
wendigen Nachwuchſes für das Handwerk eingeſchränkt würde
2 die Uebertragung der Lehrlingsanlettung auf den Großbetrieb in rapider
Weiſe gefördert würde 8 der Verwendung von jugendlichen Arbeitern
nicht Lehrlingen in Werkſtätten Thor und Thür gebffnet würde 4 die

leiſtungsfähigſten Handwerksbetriebe gewiſſermaßen gezwungen würden
zum Großbetrieb überzugehen 5 in großem Magße Haß und Zwietracht
bei Abgrenzung der befähigten Gewerbe unausbleiblich ſein würden6 aber der kauftaänniſche Letried des Handwerks in keiner Weiſe ein

geſchränkt ſondern gefördert werden würde während die ſogenannten Be
fähigten der Noth und dem Elend preisgegeben würden

Der evangeliſche Arbeiterverein hatte geſtern Abend eine all
gemeine Vereinsverſammlung im Saale der Chriſtlichen Herberge in der
Mauerſtraße An Stelle des Vorſitzenden Herrn Oberprediger Wächtler
der zur Leitung der Hauptverſammlung des Evang Bundes in der Provinz
Sachſen nach Delitzſch gereiſt war eröffnete Herr Kaufmann Päge die
Verſammlung und ertheilte Herrn Paſtor Scheffen das Wort zu dem
angekündigten Vortrag Eine moderne Jrrenauſtalt Der Vortragende
zeigte kurz die Entwickelung in der Behandlung der Geiſteskranken bei
der es einer langen Zeit und vieler Kämpfe bedurft hätte bis man
zu dem einfachen aber richtigen Grundſatze kam dieſe armen leidenden
Menſchen wirklich und nur als Kranke anzuſehen Von da an ſei
die Behandlung eine ganz andere geworden deren weſentlichſte Merkmale
mit den beiden Worten Freundlichkeit und Freiheit wiedergegeben
werden könnten An einer Beſchreibung der Landes Heil und Pflege
anſtalt Uchtſpringe wo der Vortragende einige Jahre Paſtor war zeigte
er wie dieſe beiden Stücke im moderuen Anſtaltsleben allſeitig zum
Ausdruck und zur Anwendung kommen Nachdem er darauf die Krank
heitsäußerungen von einzelnen Anſialtsinſaſſen geſchildert ging er im Be
ſonderen auf die ſogenannte familiäre Jrrenpflege ein d h die
Unterbringung ungefährlicher Geiſteskranker in beſonders dazu geeigneten

amilien ein Verfahren das in letzter Zeit gerade von Uchtſpringe aus
erbreitung fände und das nicht blos wegen ſeines guten Erfolges ſon

dern auch wegen der bedeutend geringeren Koſten die der Provinz und
ſo auch den Steuerzahlern daraus erwachſen auf das Wärmſte zu
empfehlen ſei Zum Schluß wurde noch darauf hingewieſen daß nicht
ſo ſehr die Anzahl der Geiſteskranken in unſerer Zeit geſtiegen ſei als die
Fürſorge für dieſelben weshalb man die immer größer werdende Zahl
der Jrreuanſtalten nicht als ein ſchlimmes ſondern als ein gutes Zeichendeputieren vor und nach Eröffnung des a t den Betrag

der Störungen der im Phyſikaliſchen Jnſtitut befindlichen Jnſtrumente feſt

Züge und er ſagte in etwas näſelndem überlegenem Tone der
an den früheren Leutnant erinnerte

Sie halten recht hübſche landwirthſchaftliche Vorträge aber
leider bin ich in dieſem Augenblick wenig aufgelegt mich belehren
zu laſſen Jch ſehe nur das eine daß der Verbrauch der
Gelder ein enormer und unverhältnißmäßiger iſt und der Ge
danke der ſich mir dabei ganz ungewollt auf Ehre einſchiebt
iſt der daß es ſich wohl kaum nachweiſen ließe ob alle hier
ſo ſauber gebuchten er machte eine kleine ſpöttiſche Verbeugung

Düngmittel thatſächlich tEr hielt inne Zu einer ausgeſprochenen Beleidigung durfte
er es nicht treiben Es lag nicht einmal in ſeiner Abſicht
merken zu laſſen daß er beleidigen wollte Es mußte ſich alles
von ſelbſt ergeben

Er ergriff ſeine Cigarre brachte ſie in Brand und ſtellte
ſich an s offene Fenſter Er wartete mit einiger Spannung
auf eine Entgegnung aber es kam keine Endlich wandte er
ſich ins Zimmer zurück

Wiegers ſtand noch an derſelben Stelle Er ſah ganz zu
ſammengefallen aus das Geſicht gelb mit ſchlaffen Zügen
Toſtedt empfand Mitleid mit ihm aber er wußte nicht wie er
dem Ausdruck verleihen ſollte ohne das Geſagte zu mildern

Es iſt nun gut Wiegers Sie können gehen ſagte er
endlich etwas freundlicher Laſſen Sie bitte mein Pferd vor
führen

Der Alte ging ſtill hinaus und ſchüttelte traurig für ſich
den grauen Kopf Er merkte jetzt nur zu gut daß er dem
neuen Herrn nicht gefiel daß dieſer ihn fort haben wollte und
bei dieſer Erkenntniß war ihm als ſchwanke die ganze Welt
um ihn her da er ſeine Stellung der er ſeine Lebenskraft ge
widmet hatte plötzlich erſchüttert ſah

Toſtedt ritt durch die Felder von denen ein friſcher Erd
geruch aufſtieg Die reſpektvollen Grüße der dort arbeitenden
Leute beachtete er kaum er war zu tief in Gedanken

Faſt ein halbes Jahr lang war er nun ſchon Herr in

der Neuzeit auffaſſen ſolle Nach dem Vortrage wurden noch Vereins

dieſem Gebiet er ſtand da geachtet gefürchtet ſein Ruf war
fleckenlos Aber noch immer konnte er ſich des Beſitzes nicht
freuen Es war doch alles anders als wie er es ſich gedacht
hatte

Um ſeine große Spielſchuld zu tilgen um den Verpflichtungen
des dunkelen Kontraktes mit ſeinen Helfershelfern nachzukommen

hatte er Gelder angreifen müſſen die eine andere Beſtimmung
hatten Aber er konnte aus dem ihm zugänglichen Vermögen
alles decken und nirgends wurde ein Argwohn wach

Jn ſeiner Freude war er in ſeine frühere Garniſon die
nur einige Eiſenbahnſtunden landeinwärts lag gefahren er
hatte ſeine alten Kameraden getroffen mit ihnen gezecht ge
ſpielt

Die Luſt an dieſer Art von Leben erwachte von neuem
mächtig in ihm Wieder und wieder im Lauf des Winters
fuhr er unter dem Vorwand von Geſchäften zur Garniſon und
ſchließlich ſah er ſich wieder einer beträchtlichen Spielſchuld
gegenüber

Da war langſam ganz langſam aber mehr und mehr in
ſeiner Seele um ſich freſſend der Gedanke in ihm entſtanden
die Macht die jetzt in ſeiner Hand lag für ſich auszubeuten

Oft genug ſchreckte er anfangs vor dieſem Vorhaben zurück
und gelobte ſich dem Spiel zu entſagen ein ernſtes ſolides
Leben zu beginnen Aber in Stunden da der Leichtſinn in
ihm die Oberhand hatte fand er ſtets Entſchuldigungen für
ſein Thun

Er mußte ſich doch dafür bezahlt machen daß er ſein e
Leben in den Dienſt des Gutes ſtellte Und wenn die Art
wie er es that dem alten Jnſpektor nicht gefiell

Ja Wiegers war ihm ſtörend So bedauerlich es auch für
den ergrauten Beamten war er mußte fort Mit der Zeit
würde er es ſchon dazu bringen Jn das Syſtem das all
mählich in Toſtedts Hirn entſtanden war paßte er nicht hinein

Auspauvern Das Wort hatte ihn heute förmlich durchzuckt
Das war es Ausgepauvert mußte der Beſitz werden

Und wenn das Werk gethan war was dann

30 April Nr 100angelegenheiten beſprochen u a wurde Herr Werkzeugmeiſter Kühme
gebeten in der Vereinsverſammlung am 12 Mai über das für den diez
jährigen mitteldeutſchen Verbandstag geſtellte Thema zu ſprechen Welches
ſind die Urſachen des Aufſchwunges des Stilkſtandes und dez
Niedergangs in der Jnduſtrie

Sommerurlaub für Angeſtellte Die gute Sitte den Ange
ſtelten im Handelsbetriebe Urlaub zu Wien ſo ſchreibt uns der Ver
band Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig gewinnt immer mehr Be
achtung Sie iſt aber noch lange nicht ſo verbreitet wie ſie es im Jntereſſe der Gehilfen wie d verdiente Da wo der Urlaub
eingeführt iſt hat ſich die Einrichtung bewährt und man denkt nicht
daran ſie wieder aufzuheben Das Ausſpannen von der Arbeit ſtähltNerven und Arbeiter und ſchafft neue Arbeitsluſt Um einander den

Urlaub zu ermöglichen pflegen ſich die Angeſtellten gegenſeitig zu ver
treten was dem Geſchäſte nur nützt

Rückfahrkarten nach den Nordſeeinſeln Jnfolge der im
vorigen Jahre erfolgten Einführung der 45tägigen Geltungsdauer aller
Rückfahrkarten auf den Preußiſch Heſſiſchen Staatsbahnen ſind die Sommer
karte nach den Nordſeeinſeln entbehrlich geworden und zum 1 Oktober v J
anfgehoben worden An Stelle der Sommerkarten tritt mit dem I Mai d J
eine neue Einrichtung in Kraft durch die die bisherige direkte Be
förderung der Reiſenden und ihres Gepäcks nach den Inſeln geſichert
bleibt Es werden künftig auf einer Anzahl geeigneter Stationen ſogen
Knotenpunktſtationen direkte Rückfahrkarten in Buchform nach den
Nordſeeinſeln ausgegeben die im Allgemeinen über dieſelben Wege wahl
weiſe benutzt werden können wie die früheren Sommerkarten Als
ſolche Knotenpunkte kommen in Betracht Berlin Bremen Breslau
Dresden Erfurt Halle a Hamburg Hannover Leipzig
Magdeburg Münſter i Nordſtemmen Oldenbüurg Osnabrüd
Wunstorf Die neuen Wahlkarten werden im Falle des Bedürfniſſes auqh
auf anderen Stationen in Verbindung mit gewöhnlichen Rückfahrkarten
oder zuſammengeſtellten Fahrſcheinheften nach den Knotenpunktſtationen
ausgegeben Wo die Wahlkarien aber nicht aufliegen können ſie durch
die Fahrkartenausgabeſtellen der Reiſeantrittsſtation bei rechtzeitiger Be
ſtellung beſorgt werden Durch dieſe Einrichtung iſt den Reiſenden die
durch die früheren Sommerkarten gebotene Bewegungsfreiheit im All
gemeinen gewahrt und auch für die direkte Abfertigung des Gepäcks
geſorgt wobei es ſich allerdings nicht hat vermeiden laſſen daß
in den Fällen wo die Reiſe nicht von einer Knotenpunktſtation angetreten
wird zwei Fahrkarten gelöſt werden müſſen Die genannten Knoten
punkte ſind ſo gewählt daß bei gleichzeitiger Löſung einer gewöhnlichen
Rückfahrkarte bezw eines zuſainmenſtellbaren Fahrſcheinheftes nach dem
entſprechenden Knotenpunkte nebſt der wahlweiſe giltigen Knotenpunkt
karte die Seebäder ohne erheblichen Umweg allgemein erreicht werden
können

Berufs Jubilänum Am 2 Mat feiert der Lohndiener Louis
Schöllner Scharrenſtraße 3 ſein 50jähriges Berufsjubiläum Er trat
am 2 Mai 1852 ſeine Berufslaufbahn als Kellnerlehrling an Vor 25
Jahren hatte er eine ſchwierige Kehlkopfoperation zu beſtehen er geht aber
als 65 jähriger Mann heute noch ſeinen Geſchäften rüſtig nach und über
all iſt der Unter dem Namen Napoleon bekannte kleine freundliche Hen
gern geſehen

Sänger Jnbiläum Die ſeit dem Jahre 1845 hier beſtehende
Männer Kiedertafel konnte am Sonnabend auf eine 35fährige Mit
gliedſchaft ihres Vorſitzenden und Ehrenmitgliedes des Buchdruckereibeſitzers
Herrn Reinhold Wolff zurückhlicken Aus dieſem Anlaſſe war eine be
ſondere Feſtlichkeit veranſtaltet Schon am Vorabend wurde Herrn Wolff
von ſeinen Sangesbrüdern ein Geſangsſtändchen und am Sonnabend
ſelbſt eine Morgeirmuſik von einem aus Mitgliedern beſtehenden Muſik
corps dargebracht während am Abend ſich die Mitglieder zu einem Feſt
kommers in ihrem Verxeinslokal Hotel Tulpe einfanden

Jm Welt Panorama gebe Ulrichſtraße 6 I wird jetzt eine
hochintereſſante Reiſe mit prachtvollen Schneebergen und herrlichen Land
ſchaftsbildern gezeigt die deshalb beſondere Beachtung verdient weil ſie
in Wirklichkeit genau ſo ausgeführt werden kann wie dieſelbe im Panorama
durch naturgetreue Aufnahmen vorgeführt wird Der Weg berührt die
ſehenswertheſten Partieen des an Naturſchönheiten ſo reichen Bayernlandes
und zwar geht es von Saalfelden über Zell am See nach Bruck Futſch
Pfandlſcharte GroßGlockner Heiligenblut Kalz Lienz Möllthal Mallnitz
thal und Hannover Hütte Gewiß werden cllle Beſucher von den Bildern
voll befriedigt Nächſte Woche führt die Schlußreiſe der Saiſon nach
Neapel

Der evangeliſche Feſtſpiel Verein wird auch in dieſem Jahre
ſein Winterhalbjahr mit einem Frühlingsfeſt beſchließen welches am
Sonntag den 11 Mai im Evangeliſchen Vereinshauſe ſtattfindet Das
ſelbe wird in ſeinen 23 Programmnummern zumeiſt Deklamationen Quar
tett Geſänge und anderweite Geſangsvorträge ſowie muſikaliſche Dar
bietungen umfaſſen die ſich auf den Frühling und die Freude an der
Natur beziehen Herr Muſikſchuldirektor R Petri mit ſeinem Enſemble
hat auch diesmal den muſikaliſchen Theil übernommen Der Eintrit iſt
frei jedoch nur den Mitgliedern ſelbſt und ſolchen Perſonen geſtattet
welche eingeladen ſind

Kommers der Badener Der am Sonntag Abend im Hotel
Kaiſer Wilhelm abgehaltene Kommers zur Feier des 50 jährigen Re

gierungs Jubiläums des Großherzogs von Baden nahm einen ſehr ſchönen
Verlauf Auf der Bühne erhob ſich die vom Bildhauer Volz modellierte
Büſte des Großherzogs umgeben von Blattpflanzen und geſchmackvoll
drapiert in den badiſchen Landesfarben Der Kommers war wohl von
weitaus den meiſten hier wohnenden Badenern und deren Familien
angehörigen ſowie von einer Anzahl Gäſte beſucht Der erſte Vorſtands
beamte der Landſchaftlichen Bank Herr Oberleutnant der Landwehr
Dr Schneibder hielt einen tiefempfundenen wirkungsvollen Vortrag über
die 50 jährige Regierungszeit des Großherzogs worin er beſonders deſſen
hohe Vervienſte um die innere Entwickelung des badiſchen Landes und die
Gründung des deutſchen Reiches hervorhob Der Vortrag ſchloß mit
einem Hoch auf den hohen Jubilar in welches die Anweſenden mit

Ja dann machte er mit dem Errungenen eine Reiſe ins
Ausland und kehrte nicht zurück Aber bis dahin war es noch
lange jetzt war an andere Dinge zu denken Es war etwas
wie Wildheit in dem Blick mit dem Toſtedt die Felder und
Waldungen vor ihm ſtreifte Die Begierde eines Raubtieres und
zugleich deſſen Erbarmungsloſigkeit mit der er alle die Menſchen
die unter ſeinem Syſtem leiden ja zu Grunde gehen mußten
kaum eines Gedankens würdigte

Zwiſchen alle ſeine Pläne aber kam ein Gedanke der machte
ihn heiß trotz der friſchen Märzluft

Er lachte ihn fort Wen beſtahl er denn Einen der
ihm alles verdankte jeden Zoll breit Boden jeden Halm
und der ihm doch zu dem gemacht hatte der er jetzt war ohne
den er wie einſt jedem frei ins Auge blicken könnte im Gefühl
unverletzter Ehre

Mit grauſamer Klarheit ſah er die Umgeſtaltung ſeiner Seele
vor ſich unter dem Spiel des Geſchickes das ſeine That zu
höhnen ſchien Die Vorſätze dem Knaben den er zu ſeinem
Retter gemacht hatte durch treue Pflichterfüllung für ſeine unbe
wußte Wohlthat zu danken hielt nicht Stand Sein Verbrechen
hatte ihn gezeichnet und ließ ihn nicht frei

Die Sonne ſchien noch hell und warm als er dem Schloſſe
zuritt Auf dem weichen Seitenwege der von der Allee hinten
herum in den Hof führte ritt er unbemerkt an eine Gruppe
Frauen heran die ſich um ein altes Korbwägelchen geſchaart
hatten und ſchäkernd und lachend unter das Verdeck guckten

Joa de Lisbeth de hett orn lich n Gotteswunner an den
Jungen doghn ſagte eine eben blos daß hei noch nich
ſitten kann äwer kiek wie hei mi anlacht hei griept orw lich
noah mien Fingers

Na aber wenn hei wieder weiter nicks künnt rief
Lisbeth die zwiſchen den breiten Röcken verborgen geſtanden
hatte ganz entrüſtet De Arms ſtreckt hei mi ſchon entgegen
kiek blos und ſie faßte triumphierend die Händchen die nach
ihr reichten

Fortſetzung folgt
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Nr 100 30 April SeiteFiſcher Begeiſterung einſtimmten Arzt Dr Her zau brachte inehe Worten das Hoch auf Se Raſch t den Kaiſer n welches ſich

der gemeinſame Geſa Deutſchland Deutſchland über Alles anſchloß
Herr Bankbeamter G Trautwein toaſtete auf Jhre Kgl Hoheit die Groß
herzogin von Baden die treue Lebensgefährtin des Großherzogs ſeit
54 Jahren und unermüdliche Wohlthäterin der Armen und Bedürſtigen
ihres Landes Gediegene muſikaliſche Vorträge von denen wir be
ſonders die ausgezeichneten Klaviervorträge des Herrn Lehrer Winter
Schüler des Heydrich ſchen Konſervatoriums ſowie die brillanten Vorträge
eines ZitherTerzettes ausgeſührt von Herrn Zitherlehrer Ph Wagner
und den Herren Bureauchef Schütze und Küſter Meinecke hervorheben
trugen zur Verſchönerung der Feier bei und fanden allſeitigen warmen
Beifall Fräulein Klara erfreute die Feſtverſammlung durch den
Vottrag mehrerer ſchöner Sologeſänge von denen beſonders das prächtig
geſungene Abt ſche Lied O Schwarzwald o Heimath hervorgehoben ſel
Eine Reihe von humoriſtiſchen Vorträgen in badiſchen Mundarten trug
ebenfalls aufs beſte zur allgemeinen Unterhaltung bei ſo daß die Feier
zur alſeitigen Befriedigung verlief und gewiß allen Theilnehmern in an
genehmer Erinnerung bleiben wird Von den eigens zur dieſer Feier her
geſteten mit dem Bildniß des Großherzogs r Feſtpoſtkarten
wurde jedem Theilnehmer je ein Exemplar gratis verabfolgt

Aus eichnung Dem Landwehr rdeKavalleriſten KaufmannKarl grlaſtaedt iſt die Landwehr Dienſtauszeichnung zweiter Klaſſe ver

liehenx Die Kinderheilſtätte des Vaterläudiſchen Frauenvereins
unter der Verwaltüng der Frau Geheimrath Dehne der ärztlichen Be
aufſichtigung der Herren Profeſſor Dr Pott und Dr Schmid Monnard
ſowie unter der Führung einer bereits im 6 Jahr daſelbſt thätigen Schweſter
des Diakoniſſenhauſes bedarf wegen der großen Nachfrage nach Betten die
ſich beſonders in den Sommermonaten rege macht der Erweiterung Die
bisherigen 30 Betten genügten bisher nur im Winter waren aber im
vergangenen Winter faſt ſtets vollzählig beſetzt ſodaß zu erwarten ſteht
daß in den Sommermonaten Juni bis September in deuen ſämmtliche
30 Betten beſetzt waren und manche Aufnahme bedürftige Kinder ab
gewieſen werden mußten wegen Mangel an Plagz eine Erweiterung der
Anſtalt und Vermehrung der Bettenzahl dringend geboten erſcheint
Es iſt nun glücklicherweiſe gelungen noch Platz für weitere 24 Betten
zu ſchaffen die in einer ganz neuhergeſtellten Varacke unter
gebracht werden Herr Maurermeiſter Kuhnt ermöglichte deren Auf
ſtellung durch nnentgeltkiche Hergabe des Terrains und Uebernahme der
Aufbaukoſten Somit ſtehen der Kinderheilſtätte demnächſt 54 Betten zur
Verfügung außerdem iſt noch eine zweite Baracke für den Bedarfsfall
vorhanden Die Kinderheilſtätte erfreut ſich einer von Jahr zu Jahr
ſteigenden Jnanſpruchnahme auch durch Kinder der beſten Familien durch
die guten Ergebniſſe die ſie bei chroniſchen Kranken durch ſchwere Krankheit
Heruntergekommeneit bei Nervöſen bei Blutarmen in überwiegendem Maße
gehabt hat Sie erreicht es durch Anwendung von Bädern Abreibungen und
Abhärtung der Kinder Anſteckende Kranke werden nicht aufgenommen
Außerdem iſt die Anſtalt für den Fall von Einſchleppung anſteckender
Krankheiten verſehen mit vorzüglichem Formalin Dampf Desinfektions
Apparat der ſich in allen allerdings ſeltenen bisherigen Fällen vorzügtich
bewährt hat ſodaß nie eine Weiterverbreitung einer etwa eingeſchleppten
anſteckenden Krankheit ſtattgefunden hat Etwaige Anmeldungen für die
Sommermonate namentlich die Ferienzeit im Juli müſſen ſchon jetzt er
folgen da auch von auswärts namentlich von Berlin und der Mark
zahlreiche Kinder zur Kur geſandt zu werden pftkegen

Rabatt Spar Verein der Ladeniuhaber
des Herrn Kauſmann Nauendorf fand geſtern Abend die konſtituierende
Verſammlung ſtatt Zunächſt wurde die Höhe des zu verabfolgenden
Prozentſatzes erörtert da hierüber in der vorigen Sitzung die Meinungen
auseinandergingen Es wurde bemerkt daß wenn die Konſum Vereine
energiſch bekämpft werden ſollten ein Rabatt von 10 Prozent erforderlich
ſei jedoch würden viele Geſchäftsleute nicht in der Lage ſein ſo viel zu
geben Jm DetailliſtenVerband der Textil Kurz Galanterie und ver
wandten Branchen ſei die Sache zur Sprache gekommen Dort ſei man
der Meinnng geweſen daß der Satz von 5 Prozent genügend ſei obgleich
ein großer Theil der Mitglieder jenes Verbandes nichts von dem Rabatt
verein wiſſen wollten und auch vorläufig nur 4 Mitglieder ihren Beitritt
erklärt haben Die Beſtrebungen des Rabattvereins ſeien von jener Seite
bekämpft weil viele Geſchäftsleute eng mit den Konſumvereinen geſchäſtlich
verknüpft ſeien Auch in der Liſte des Magdeburger RNabattvereins ſeien
keine bedeutenden Firmen zu entdecken anders iſt es dagegen in
Bremen Die Herrengarderobe Branche werde wahrſcheinlich dem Ver
eine nicht beitreten da dieſe bereits 10 bis 15 Proz Rabatt giebt
SchließlichTerklärte ſich die überwiegende Majorität für den Satz von
5 Prozent Hierauf wurde ein proviſoriſcher Vorſtand für den
Rabattverein der ein eingetragener Verein werden ſoll gewählt und zwar
die Herren Nauendorſ Ritter Apelt Steinmetz Burghardt
und Berndt Es wurde darauf hingewieſen daß in nicht zu langer Zeit
ein vollſtändig einheitliches Rabattſyſtem eingeführt und von dieſem Zeit
punkte ab jede beſondere Vergünſtigung an Konſum 2e Vereine in Wegfall
kommen müſſe Die Rabattſumme wird von 20 zu 20 Pfennig nach
unten abgerundet ſodaß jeder Käufer für je 20 Pfennig entnommene
Waare eine Rabattmarke im Werthe von 1 Pfennig erhält Für über
ſchießende Beträge die nicht voll 20 Pfennige ausmachen wird ein Rabatt
nicht gewährt Das Eintrittsgeld für Mitglieder ſoll auf 10 Mk für eine
Geſchäftsſtelle feſtgeſetzt werden jedoch iſt eine Erhöhung für ſpäter in
Ausſicht genommen

Guſtav Adolf Verein Die diesmalige Jahresverſammlung ſoll
am 23 u 24 Juni in Merſeburg in Verbindung mit dem 50 Stiftüngs
feſte des dortigen Zweigvereins abgehalten werden Die Zweigverelne
werden erſucht bis zum 1 Juni die noch ausſtehenden Jahresbeiträge an
den Schatzmeiſter Herrn Jnſpektor Reinicke in Halle a S Freiimfelder
ſtraße 3 und die Jahresberichte deren regelmäßige Ablegung in Tanger
münde beſchloſſen wurde gleichfalls bis zum 1 Juni an den Vorſitzenden
Herrn Profeſſor D Haupt in Halle a Uleſtraße 9 I einzuſenden

Der Techniker Verein Halle beſichtigte am Sonntage unter
zahlreicher Betheiligung die elektriſche Centrale der Fernbahn Halle Merſe
burg in Ammendorf Herr Direktor Herzberg übernahm die Führung
und zeigte u a die Wagenhalle für 12 Motor und 6 Anhäugewagen
ſowie das Maſchinenhaus wo die elektromotoriſche Kraft durch 2 Wechſel
ſtromdynamos welche direkt mit Dampfmaſchinen gekuppelt ſind erzeugt
wird ſerner das Keſſelhans die Kohlentransportanlage den Akkumulatoren
raum die Kondenſationsanlage ſowie die Werkſtattsräume Der Be
ſichtigung folgte ein geſelliges Zuſammenſein im Elſterthal

Stadttheater Frau Rinald Pauli wird am kommenden Frei
tag zum Benefiz für Fräulein Emma Käſtner hier gaſtieren und zwar
in der Rolle der Gräſin Hermann Trachau in dem liebenswürdigen Luſt
ſpiel Comteſſe Guckerl ihr Partner wird Herr Hans Rodius ſein der
als Neuhoff ſein auf Engagement abzielendes Gaſtſpiel damit beſchließt

Morgen Mittwoch ſpielt der Künſtler die Rolle des Grafen Eſſer in
Laubes gleichnamigem Trauerſpiel Donnerstag zu kleinen volksihüm
lichen Preiſen AltHeidelberg bei gänzlich aufgehobenem Paſſepartout
Abonnement Heute Dienstag Jm weißen Rößl

Unter dem Vorſitze

diesjährige Badeſaiſon
beſtehende zu ordnen und für den Betrieb einzurichten oder um Neues
e T u ſchaffen Jm Badehauſe herrſchte das meiſte Leben Eine An
g terer
Auch die Einrichtungen für die Kohlenſäure Soolhäder haben
beſſerungen erfahren ſo daß zu hoffen ſteht daß auch in dieſem Jahre
die Witterinder Bäder die Sool Moor und Kohlenſäure Sddl
bäder c ſich wieder eines regen

und Herzkranke dort Heilung und Kräftigung finden werden
behägliche Wohnungen in den Häuſern der Kuranſtalt und in den um

werden wieder von der Kapelle des

aus

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Wittekind as Soolbad Wittekind ſeineAm 1 Mai aund thätig geweſen um das AltViele Hände

adewannen aus Schiefer und Marmor hat neuen aus Terrazzo
latz gemacht Der Vorzug der TerrazzoWannen beruht in ihrer r

er

Zuſpruches von Nah und Fern erx
freuen und Rheumatiker Rekonvaleszeuten ſowie Rückenmark Nerven

Für

liegenden Villen iſt geſorgt Die regelmäßigen Früh und Kurconcerte
n r er Nr 36 geſpieltund der Kurhauswirth Herr Rohde wird für das körperliche Wohl ſeiner

Gäſte in bekannter und bewährter Weiſe Sorge tragen
Schlimmer Sturz Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr ſtürzte der

Reſerve Unteroffizier Schmidt vom Feld Artillerie Regiment Nr 75 in
der Mansfelderſtraße vor dem Grundſtück Nr 209 ſo unglücklich mit dem
Pferde daß er ſchwere Verletzungen erlitt und mittels des ſtädtiſchen

Kranke ens in das Garniſon Lazareth gebracht werden mußte Das
Pferd wel vor einem Radfahrer geſcheut hatte iſt nicht verletzt

Gebrauchsmuſter Jn das Gebrauchsmuſterregiſter iſt ein
gen Einſatzſtück für die Zapflöcher an BVierfäſſern mit augegoſſenen

uflagern
mann Deſſauerſtraße bei Butterformmaſchinen die Anordnung von
Abſtreichmeſſern über der Form Friedrich Schreiber Krukenberg
ſtraße 2 vorn und hinten benutzbarer GarbinenSpannrahmen bei
welchem die horizontalen Verbindungsrahmen durch Schraubenbolzen mit
Flügelmuttern in den Schlitzen beider ſenkrechten Leiſten ihre Be
feſtignng haben Guſtav Renſch Poſtſtraße 9/10 Zinkelektrode
für Ruheſtrom Elemente mit einem Emaillebezug am unteren
Rande Friedrich May Königſtraße 13 Oel und Waſſerabſcheider

Abdämpfen mit erxweitertem Untertheil Rippen im
Jnnern des Gehäuſes und abwechſelnd voller und durchbrochener Schnecke
nebſt centralem Rohr zur Abſetzung und Wiedergewinnung durch den
Dampf mitgeriſſener Säfte und Löſungen Albert Heber Weiden
plan 12 Aus zwei gegeneinander verſchieb und feſtſtellbaren Theilenbeſtehender Mun iöffel r zahnärztliche und zahntechniſche Zwecke

Adolf Giehler Leipzigerſtraße 12 Polariſierter Elektromagnet
mit hin und hergehendem Stiftanker zum Fortbewegen von Schalträdern
an Zeiger und Zählwerken C Bohmeyer Germarſtraße 4 Träger
ſtein mit Einſchnitten an beiden Seiten zur Aufnahme von Ankern
Richard Doepke Dieskau bei Halle a S

Unfälle Der Kellner Otto Jänſch hatte geſtern mit einem
Freunde einen Ausflug nach der Dölauer Haide unternommen Auf dem
Heimwege trafen ſie Fahrgelegenheit Als J den Wagen beſteigen wollte
ging das Pferd durch und Genannter wurde eine Strecke fortgeſchleift
Er erlitt Quetſchungen am rechten Fuß und linken Knie ſo daß er mittelſt
Droſchke in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte Der Inſpektor
Hermann Schlurick aus Wölkau ſtürzte vorige Woche mit dem Pferde
und erlitt einen Bruch des linken Uuterſchenkels Obwohl der Verletzte
ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch nahm verſchlimmerte ſich die Wunde
derart daß er geſtern in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Telegramme und lehzte Nachrichten
Berlin 29 April Meldung des Das Geſetz über die

Zuckerconvention und die hiermit verbundene Zuckerſt euervor
lage wird heute dem Reichstage zugehen Wie verlautet bringt die
Regierung die Ermäßigung der Zuckerſteuer auf 10 Mark in Vorſchlag

Kiel 29 April Meldung des B Der Großherzog
von Baden der à la suite des 1 Seebataillons ſteht hat ſeine Theil
nahme an der in Kiel am 18 Mai ſtattfindenden Jubiläumsfeier
des fünfzigjährigen Beſtehens des Truppentheils zugeſagt

Mainz 29 April Meldung des B Die Staatsanwalt
ſchaft ließ den im nahegelegenen Pfeddersheim ſeit 20 Jahren amtierenden

Notar Willenbücher wegen großer Unterſchlagungen verhaften
der Bruder des Feſtgenommenen der frühere Pfeddersheimer Bürger
meiſter hat ſich unlängſt erſchoſſen

München 29 April Wolff s Bur Generalfeldmarſchall Graf
Walderſee iſt geſtern Abend 8 Uhr nach Dresden abgereiſt Auf dem
Bahnhof waren zur Verabſchiedung u A erſchienen der ihm in München
zugeiheilt geweſene Major Freiherr v Gebſattel der preußiſche Militär
Attaché Freiherr von Hammerſtein und Profeſſor Lenbach Das Publikum
brachte dem Grafen Walderſee ſtürmiſche Huldigungen dar

Wien 29 April Meldung des B Jn Prag wurde wie
kürzlich gemeldet auf den alten verfallenen Schanzen des Hradſchins die
ſehr verrufen ſind vor einigen Tagen der Hotelier Guſtav Wolf aus
Franzensbad ermordet und beraubt aufgefunden Anfangs nahm
man an Wolf ſei durch eine Dirne dahin gelockt und von Zuhältern er
mordet worden Die tödtlichen Wunden ſtellten ſich aber als Verletzungen
mit einem Haubajonnet heraus Jetzt wurden drei Soldaten vom
Prager Trainregiment verhaftet die geſtern Nachmittag geſtanden
daß ſie Wolf ermordet und beraubt hätten

Rom 29 April Meldung des B Morgen empfängt der
Papſt 700 galiziſche Pilger Wie man erfährt befinden ſich darunter über
50 ruſſiſch polniſche Prieſter die trotz des ſtrengen Verbotes der
ruſſiſchen Regierung nach Rom gekommen ſind Die Zeitungen melden
eine bevorſtehende Pilgerfahrt der Königin Margherita in das
heilige Land Die Reiſe ſei die Folge eines Gelübdes das die Königin
anläßlich der ſchweren Krankheit ihrer Mutter gethan habe

Rom 29 April Meldung des B Der Staatsanwalt in
Venedig beantragte geſtern gegen den amerikaniſchen Kapitän
ſieben Monate gegen die übrigen Offiziere ſechs Monate Gefängniß
Der Kommandeur des Kreuzers machte dem Präfekten eine Entſchul
digungsviſite und kündigte an daß ſämmtliche Offiziere kaſſiert
werden ſollten Vergl Kl Chron Red

Paris 29 April Meldg der Voſſ Ztg Nach der von der
Agence Havas aufgeſtellten Wahlſtatiſtik iſt das Geſammtergebniß

der Wahlen zur Deputiertenkammer das folgende Gewählt ſind 47

für den Holzſpund Martin Schneider und Auguſt Hoff

miniſterielle Republikaner 88 Radikale 49 ſozialiſtiſche Radikale 24
Sozialiſten

Amſterdam 29 April Wolff s Bur Nach dem geſtern Nach
mittag veröffentlichen Bericht über das Befinden der Königin Wilhel
mine entſpricht der Verlauf der Krankheit vollſtändig der jetzigen Periode
derſelben bis jetzt war keinerlei Komplikation zu verzeichnen Aus
Schloß Loo verlautet ferner daß die Königin ſchon auf einige Augen
blicke das Bett verlaſſen konnte

London 29 April Laff Bur Wie der Daily Telegraph
aus Pretoria meldet hielten die Buren Kommandos von Utrecht
und Vryheid am Sonntag Verſammlungen ab denen Lonis Botha
und andere Führer beiwohnten Eine ſtarke Strömung zu Gunſten des
Friedens kam dabei zum Ausdruck Die Verſammlungen blieben von den
britiſchen Truppen ungeſtört der ſtillſchweigende Waffenſtillſtand in dieſen

Bezirken laufe jedoch morgen ab
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Nordhauſen 729 950
122 R D22 416 N v Sanger
hauſen 523 782 N von
Eisleben 994 1027 P

Berlin Anhalt 319 437
3 G 8 m788 B von Wittenberg D95

B bis Sangerhauſen nur
Werktags 910 1100 1200

bis Eisleben 226N D 854
600 980 N bis Eisleben

100 1181 bis Nordh
Verlin Anhalt 1222 44W

D 445 50 D 658 V 798
906 1190V 210 D 26 1014 10481 1118B D 1

448 538 558 290 D 390 515 M82N 850 N bis Wittenberg 73 910 D 1022
D 928 N 1 s D 11277 NSoraun Guben 75 753
1184 248 628 1126
N Abis Torgau

Thüringen 324V h 750
D 1000 1028 1048 V
nach Sinilgart und Müncheny
112 V I N nach München

über Jena 18 215 400
5 720 N bis Merſe

burg 4 5 N nach Etfenach u München 950 N bis
Köſen 3 D 1028 N nach
Stuttgart und Mailand 105
bis Merſeburg D 1181 1 6

N bis Erfurt

Soran Guben 728 V v Torgau
1046 102 g10 796
1004 1028 N

Thüringen 30 V vonMünchen D441 558 P v
Merſeburg 4 684 P von
Erfurt D6592 V v Stultgart
und Mailand 92 V 95
1285 N, 194 232 D 439

2 505 526 820 N
von Stuttgart und München
884 D e 1168 N

bedeutet Schnellzug 3

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft600 1000 209 780 734 12265 521 925
890 N Sonn und Feſttags bis 420 N Sonn u Feſttags von
Dölau Außerdem Sonn und Dölau Außerdem Sonn und
Feſttags nach Bedarf bis Dölau Feſttags von Dölau nach Bedarf

230 330 400 430 250 320 350 550 N620 650 720 750
850 N

eaerhbaaaaaaaaannaaanannnnrrnnaraaoaeehh
Adreßbuch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtr die Adreßbücher
folgender Städterc aus Aachen Aarau Altenburg Altona Anng
berg u Buchholz Apolda Aſchersleben Augsburg Bamberg
Barmen Baſel Bayreuth Berlin Bernburg Vitterfeld Bonn
Braunſchweig Breslan Bnenos Ayres Caſſel Chemnitz
Coburg Cöthen Crimmitſchau Danzig Darmſtadt Deſſan
Dortmund Dresden Düſſeldorf Duisburg Eilenburg Eis
leben Eiſenach Elberfeld Erfurt Erlaugen Frankfurt a M

ankfurt a Freiberg i Gera Gleiwitz Görlitzreifswald Hagen i Halberſtadt Halle a S
Hamburg Hannover Heidelberg Hildesheim Jeng
Kaiſerslantern Karlsruhe Kiel Köln Königséberg Kopen
hagen Leipzig Liegnitz Ludwigshafen a Rh Lübeck
Luzern Magdeburg Mainz Mannheim Meiningen
Merſeburg ünchen Münſter Nordhauſen Nüruberg
Offenbach Offenburg Osnabrück Plauen i V Poſen
Regenéburg NRemſcheid Richtersdorf bei Gleiwitz Roſtock
Schwerin Sondershauſen Spandau Staßfurt Stendal
Stralſund Stuttgart Weimar Weißenfels Wiesbaden
Wittenberg Würzburg Zabrze ſämmtliche Ortſchaften des
Kreiſes Zabrze Zoppot Zürich Zwickan Provinz Hannover
Provinz Sachſen Deutſches Reichs Adreßbuch für Handel
und Gewerbe Handels und Gewerbe Adreßbuch von
Ruſſiſch Polen Welt Adreßbuch Fabrikanten Adreßbuch

600 680 700 800 N

des Königreichs Sachſen nud der Thüringiſchen Staaten
Adreſbuch der Bäder Luftkurorte und Heilauſtalten in
Deutſchland Oeſterreich der Schweiz und den angrenzenden
Gbeieten Telephon Adreßbuch

Hygienische Bedarfsartikel
für Herren u Damen Offerten gratis u franco W II Mieleck

Konſervative 42 Nationaliſten 81 antiminiſterielle Republikaner 81 Fraukfurt a Main

in reiohster Auswahl und nur soliden Qualitäten bei billigsten Preisen

hardinen Stores Ceppiche

e e sLetzte Neuheit Honne Femme Stores u Zrises Hises

T e rer
hardinen Reste

für 1 bis 4 Veuster
zu bedeutend ermässigten

Freisen

uth 8 Co
Gr Steinstrasse 86 u S7



Mittwoch

Färberri n chemiſche Reinigung
e für Halle und den Saalkreis

Damen Herren Garderobe Fabrik Ammendorf Be
Nr 10030 Apru

e

5 LädenMöbolstoffe bardinen Teppiche eä S Taitnrah Se de 1252 v Vome t 1 1 h h r Steinſtraße 2 am Kleinſchmieden b Miſe einweg 25 dicht am Ranniſchen PlaSpitzon Federn Hangdschuhe ne n reßtes Etabliſſement der Provinz Aulahneteue bei Herrn Galander neben An tagt

J 7 G B h ſt 39 Juni w7 d 9 hieſigen

Möbelfabr ik und Jin gazin Bernh Gramnmwrealeci Kaffiſausſtr J
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwanren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter ren ne Garantie theilige

Gom plette Wohnungs Einrichtungen gene in Rußbaum Mahagoni Eiche imitierten und weichen Hslzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen begnemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend die ſchönen
P Anſicht h h Die ehe aung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim Zimmer Einrichtungen nach Extra Zeichnungen Theaterſtück

h owie auch eigen ntwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis rurde erntBern Bern Grunwallel Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 neben Bauer s Brauerei und Sparkaſſen Gebäude am 85

t F auf der HaS n t reits im Al fahren erS p J D I R In reichhaltigster Formen Auswanl
v empfehle Damen Paletots von 15 150 Jacketts von 60 guriglFärberei und Reinigung

von Damen und Herren Klieidern sowie von 3
7 Möbelstoffen jeder Art

Wasch Anstalt
Cür Gardinen aller Art echte Spitzen ete

Reinigungs Anstalt
für Gobelins Ssmyrnn Velours und

Brüsveler Teppiche

Färberei und Wäscherei für Federn
und Handschuhe

III a
l Am Markt ül

Bernburgerstr Ecke Albrechtstr
Annahumestellen

Gustav Hiläebrand Leipzigerstr 65 A L Weise
Steinweg 25 Anna Wormuth Königstrasse 18Geschw 0enume Gr Steinstr 29 Paul Heinicke

Bernburgerstr 10 Otto Kamumann L Wuchorerstr 78a

Halles nern n Pavnit

Carl Male a SJ Nähr Zwieback
beſtes nach ärztlicher Vorſchrift angefertigtes
kalkphosphathaltiges Muskel und Knochen
bildendes Nahrungsmittel

für Kinder
Mehrfach prämiiert Zu haben in 10 20 30
und 60 Pfg Düten in den Apotheken Drogerien
Colonialwaarenhandlungen und den bekannten
Verkaufsſtellen

W

Die beste Seife
R 2ur rationelen
Hautipffege

Sedönboitemlttoe

beraten Zaogos

s parsam
im

Verbrauch

Das Gute liegt so nahe
Bei Ansehuaſtung feiner Herrengarderobe wird

ein Vortheil bis zu 259 erzielt wenn man dev Stoff dazu
selbst kauft und anfertigen lässt

Zu diesem Zweck emptfehle V Herronunstoſffe W
geschmackvolle neue Sachen zu billigsten Preisen
D Kachweis leistungeſühiger Schneider We

A Wegerich Brüderstrasse 2 Marktnähe
Bitte auf Strasse und Firma zu achten

Anübertroffener Kaſfer Zuſatz din Packeten

Ueberall zu kaufen
in Büchſen

e Dommerich K Co in Magdeburg Buckau

Umhänge von 10 105 Kostüme von 10 200 A zu iilgende

M antragienBlusen und Kostümröcke in jeder Preislage an ſieben
W Inſolge bedeutender Spesenersparniss sind die Preise die denkbar niedrigsten, ehe

ſichtüch imauul Seraul hS Erdgeschoss u I Stock de
t anv r neS e Nu ſtanS a e und dannn NachbarnBäckermeiſtLe beste Gararelie ten

herſtellung

einen wirliclk vorsiiglichen Radreifen geu erhalten Seine
hat der Radfahrer wenn er den seit 10 Fahren nen

e als herworragend elastisch u dauerhaft bewälirten laGemiüüeesa men z 4 m Wenneher Art FeI neumna a nReiches Sortiment deutſcher engliſch wäöhlt Weg nachfranzöſiſcher u ital Feingemüſe das Fabrikat der 381Schönste Florblumen Fannov Gummi Kamm Co A G tande vier
in 300 der beſten Sorten Hannover Limmer Weg nachSamen für Einfassungen u z iſt er vonSamen von Schlingpflanzen e geſtochenr BI wären eslaniwirihsenafil bar heste Westf Sehmledenusskohlen Zwiek Stein

r e 8Kuneoir ben kohlen Plättkohlen Kief Holzkohlen net e i
2 Klinkhardt 4 Schreiber Nachf Nene Promenade 12 un mbeſte Sorten großes Lager nnd ehem Steinthorbahnnot lich gemagFrühkartotfein beſte Sorten noch längeDiv Knollengewächſe e eccccccceeececcceceeeche nur

Gras Samen Geschäfts Erö 7für Gärten u Wieſen es a S ro nung Gerichtsko
Steckzwiebeln Spargelpflanzen Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend zeige ich herzogl

Blumendünger Pflanzenstähe hierdurch ergebenſt an daß ich im Hauſe Alte Promenade Nr 27 27 d M

Vogelfutter aller Art verwandelMoritz bergmann
Samen Handlung16 Markt 16 et

Ernst

MeineFuſbodenſarben u Latke

trocknen ſchnell hart und feſt und ſind
von vorzügücher Haltbarkeit

Jentzseh
Zur bevorſtehenden Saiſon empfehle

Prima Export Weizenlagerbier

prima Export Weißbier

echt Vayriſch
gut abge
lagertes Hausbier

Täglich friſches

à Flaſche
6 Pfg

Braunbier u Goldbloudchen

H Luther Wrauera
Telephon 1033

Harz 50

S R öbel Snach auswärts liefere bei

De Theilzahlung
unter Diskretion

Anfragen erbeten unter Möbel auf
Credit durch Rudolf Mosse
Leipzig

Hoppelbier I
ärztlich

pfiehlt
Schwemmehranuerri

einpfohlen für

Heinr

Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten rc ein

III

Fernſprecher 2649Seidenhaus Georg Schwarzzenberger g

dicht am Stadttheater eine O verbrannt
O I BrandmaMNöveltischlerei 3 aeröffnet habe und halte mich zur Anfertigung von Möbeln in allen Holz und G beſſ 4 2

Stylarten bei billigſter Preisberechnung beſtens empfohlen ſie deſe
Meine 22jährige Thätigkeit als Werkführer der Möbelſabrilk von Chr 6 e ſchrankes

Sechmidt hier bürgt für ſachgemäße Ausführung und werde ſtets bemüht I von wobleiben das mich beehrende Publikum in der früheren alten ſoliden Weiſe auch O M isbren frü

ferner zu bedienen 9 GerichtsgHalle g den 28 April 1902 Ende zuHochachtungsvoll 3 e 3 j
rachtFranz Sacehse ne H9

e eeeee e ne Dese i Wafſ Unterpeimon i al e ten n
e eraltrrnommierte feinſte ägyptiſche Marke

Klieinverkauf 8

Carl Aahnamn igarren Versandgeschäſt

Gr c 9 S 73Geſchäfts Verlegung

Am 1 Mai d Js verlege ich meine ſeit 1851 hier beſtehende e

e t e e
Muſikalien und Inſrumnenien Handinng ſowie

Anſtkalien cihanſtalt u Concertagentur
in das Grundſtück

Alte Promenade Nr Ia
neben Cafés Monopol gegenüber dem Stadttheater Gleichzeitig erweitere ich

mein Geſchäft durch Hinzunahme eine Lagers von Zum
Pianinos und Harmoniums

hervorragender Fabrikate und halte mich bei Bedarf beſtens empfohlen
Es wird mein Beſtreben ſein das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch

im neuen Geſchäftslokale zu rechtfertigen

Reinhold KochGroßherzoglich Sächſiſche und Herzoglich Ah haltiſche

of Muſikalien Handlung
Karmrodt ſche Muſikalienhandlung

Fernſprecher 2129
gern

Halle S n
Steinstrasse 88

Special Geschàäft für Seidenstofſe
J

rXeuheiten in Foulard Zast Seide a Japanischer Waschseide
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